
 

Veranstaltungsort 

Reithaus im Park an der Ilm  

Platz der Demokratie 5 

99423 Weimar 

Anmeldungen 

Anmeldungen per Post, Fax oder E-Mail bis zum 

02.10.2015 mit dem beigefügten Anmeldeformular an: 

Landeskoordination Thüringen 

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

Konstanze Ilmer, Arlett Symanowski 

Tel.  +49 3643 827-144/-142  

Fax  +49 3643 827-455 

E-Mail:  schulemitcourage@ejbweimar.de  

Teilnahmekosten 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Für alle Übernachtungen gilt 

Die EJBW stellt keine Handtücher zur Verfügung. 

Bitte eigene mitbringen. Vielen Dank. 

Die Veranstaltung ist als Lehrerfortbildung anerkannt.  

Thillm-Nr.: 5094-28-0138/15 

Die Veranstaltung wird gefördert durch 
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„Hingucken statt  

Wegschauen“ 

 

 

2. Landestreffen  
Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage 

 
 

 

 

 

Dienstag, 27. Oktober 2015 

9:00 – 15:30 Uhr 
 
 

 

 

WS 3 "Ja. Ich will!“ - Ein Workshop zu vielfältigen L(i)e-

bensweisen 

Wie ist es mit dem Thema Schwul-, Lesbisch- sowie Trans-

Sein und Schule bestellt? Eine kleine Reise mit Bildern, 

Geschichten und Fragen rund um das Thema sexuelle Ori-

entierung und Geschlechtsidentität. 
Danilo Ziemen, Trainer der politischen Bildungsarbeit 

und Sexualpädagoge (isp) 

WS 4 Rassismus im Netz 

Auf welchen Ebenen findet die Auseinandersetzung mit 

Rechtsextremisten und Rassisten im Netz statt? Wie kann 

interveniert werden und welche Gegenstrategien gibt es? 

Christina Dinar, Amadeu Antonio Stiftung, Berlin 

WS 5 Theater - Willkommen in der Welt der Konflikte 

Wir spielen und improvisieren Szenen zum Thema MACHT 

und Ungleichheit. Spielerisch werden wir einige Mecha-

nismen des Rassismus untersuchen und kreativ den Um-

gang mit diesen erproben.  

Steffen Wilhelm, Die Schotte - Das Theater, Erfurt 

WS 6 Angsträume und was wir gemeinsam dagegen tun 

können 

Was ist zu tun, wenn Menschen aus rechten Tatmotiven 

heraus angegriffen, bedroht oder eingeschüchtert wer-

den? Hilfen und Strategien für Betroffene sowie Möglich-

keiten, rechter Diskriminierung und Gewalt in der Schule 

entgegenzuwirken, werden aufgezeigt.  

Sven Peter/Robert Friedrich, EZRA Opferberatung  

WS 7 Umgang mit rechtsextrem orientierten Jugendlichen 

in der pädagogischen Praxis 

Angebot für Pädagog*innen 

Wie arbeite ich mit rechtsextrem orientierten Jugendli-

chen? An Beispielen werden Handlungsansätze und Ange-

bote zur Prävention diskutiert. 

Annika Leupold/Alexandra Göpel, Drudel 11 e. V., Jena 

Anreisebeschreibung 

mit der Bahn: vom Hauptbahnhof mit Stadtbuslinie 1 

(Richtung Ehringsdorf) bis Goetheplatz – umsteigen in Li-

nie 2 (Richtung Bodelschwinghstr.) oder Linie 9 (Richtung 

Süßenborn), Ausstieg Haltestelle Hellerweg/EJBW. 

mit dem Auto: Autobahn A4, Abfahrt Apolda, auf B87 

Richtung Apolda bis Kreuzung Umpferstedt, weiter auf B7 

Richtung Weimar (Jenaer Straße). 



 

 
 

 

Liebe Schüler*innen und liebe Pädagog*innen, 

 

zum 2. Landestreffen der Thüringer „Schulen ohne 

Rassismus – Schulen mit Courage“ laden wir Euch/Sie 

ganz herzlich ein. 

Auch in diesem Jahr können sich Vertreter*innen der 

Thüringer Courage-Schulen und am Netzwerk interes-

sierte Schüler*innen treffen, austauschen und weiter-

bilden. Unsere Kooperationspartner*innen und einige 

Schulen stellen ihre Angebote und Projekte vor. Zahl-

reiche spannende Workshops, Ausstellungen und Prä-

sentationen laden zum Mitmachen und Diskutieren 

ein. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, mit den 

Mitarbeiterinnen der Landeskoordination Thüringen 

ins Gespräch zu kommen. 

 

Sicherlich ist für jeden und jede etwas Interessantes 

dabei. 

 

Wir freuen uns auf Euch und auf Sie! 

 

 

Arlett Symanowski Bildungsreferentin 

Konstanze Ilmer  Bildungsreferentin 

 

Programm 

Es ist möglich, bereits am 26.10.15 anzureisen und in 

der EJBW zu übernachten. Für ein spannendes Abend-

programm ist gesorgt. 

Für Teilnehmende, die bereits am 26.10.15 anreisen: 

Anreise bis 17:30 Uhr am 26.10.2015 

18:00 Uhr Begrüßung und Abendessen 

19:30 Uhr Abendprogramm  

Ablauf am 27.10.2015 

Anreise bis 8:45 Uhr 

9:00 Uhr Eröffnung/Begrüßung 

 Grußwort aus dem TMBJS 

 Thematischer Einstieg 

„Courage-Rap“  

Staatliche Regelschule „C.-A. Musäus“  

Weimar und Norman Sinn, Musiker 

10:00 Uhr Bunter Vormittag 

Angebote für Schulen von Schulen und 

Kooperationspartner *innen 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 Uhr Workshops 

15:00 Uhr Hingucken statt Wegschauen?! 

15:30 Uhr Ende mit Kaffee/Tee 

Bunter Vormittag am 27.10.2015 

10:00 – 12:00 Uhr 

In unterschiedlichen Räumen warten viele spannende 

Aktionen und Informationen zum Ausprobieren und 

Anschauen. 

Theatervorstellungen 

Schüler*innen präsentieren Theaterszenen. 

Schüler*innen der Courage-Schulen 

Ausstellung „Asyl ist Menschenrecht“  

Schulen können sich diese Ausstellung von Pro Asyl 

über die Landeskoordination ausleihen. 

 

„Mit bunten Farben gegen braune Parolen“ – 

Ausstellung zur Zivilcourage 

Was ist mit „Nazischmierereien“ an Gebäu-

den?“ Wegsehen ist manchmal nicht möglich. 

Hier wird an vielen Beispielen gezeigt, was 

mit Courage möglich ist. 

Irmela Mensah-Schramm, Friedensinitiative 

Zehlendorf e. V., Berlin 

Comic-Ausstellung „Ach, so ist das?!“ mit Ge-

sprächsrunde zum Thema „Sexuelle Vielfalt 

und Vorurteile“ 

Die Comicausstellung der Künstlerin Martina 

Schradi lädt zum Hinsehen und Diskutieren 

ein. 

Aufklärungsprojekt miteinanders, Jena 

Projektbeispiele von Courage-Schulen und 

Angebote der Kooperationspartner*innen 

werden vorgestellt. Ansprechpartner*innen 

der jeweiligen Organisationen geben Aus-

kunft. 

Workshop-Phase, 13:00 – 15:00 Uhr 

WS 1 Flucht und Asyl 

Wie ist das mit der Asylgesetzgebung in 

Deutschland? Hier geht es um die Auseinan-

dersetzung mit den Themen Flucht(-Länder), 

Migration und Asyl. Argumentationsstrategien 

und Handlungsmöglichkeiten werden bespro-

chen. 

Asyl e.V., Jena 

WS 2 Wer sind Muslime? 

Es werden Einblicke in den Islam gegeben. 

Glaubensgrundsätze und Identität mit der ei-

genen, der Weltanschauung und Religion an-

derer sowie der Umgang mit Muslimen in den 

Medien sind Thema. 

Medina Yilmaz, Staatswissenschaftlerin/Dol-

metscherin, Erfurt 

https://www.facebook.com/events/901542256569001/?ref=1&action_history=%5B%7B%22surface%22%3A%22permalink%22%2C%22mechanism%22%3A%22surface%22%2C%22extra_data%22%3A%5B%5D%7D%5D
https://www.facebook.com/events/901542256569001/?ref=1&action_history=%5B%7B%22surface%22%3A%22permalink%22%2C%22mechanism%22%3A%22surface%22%2C%22extra_data%22%3A%5B%5D%7D%5D
https://www.facebook.com/events/901542256569001/?ref=1&action_history=%5B%7B%22surface%22%3A%22permalink%22%2C%22mechanism%22%3A%22surface%22%2C%22extra_data%22%3A%5B%5D%7D%5D

